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*$- Der z. Hpril im Kanton Zürich, -i*

«t: Su, «ottjri, t fett na go fttnrme! - ©te: Was, 5>u mit bim Sarne? ©fehfefc benn nüb, mie's frürmt unb fdjnett bu&e, ts aahb en Sßorbio»
SJwpoQluft! W&mmtt bttnn fufdjt febo nüb web nwg neritbe! »üb 2>u lieber bibettn, S)u ojönntifojt 5)i nu na weh D'rajalte!
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» lvlltro6slctlon : »

I. Apriì 1S11

Alleinige ^n^sigsnsnnsnms
àoncîon-Lxpsclitlon rîUlZvl.ss lvivSSl-, Arien, »o«Is

riorori sslllslon unri ägonturon
^n^sigsn

lZIo 4go»psltono ssvtlt-sllo orior tiorsn kîsum SV Lt».,
ik>r /^n?oigon susISncllsc-non Ursprung» SV Lt«.

»î- ver 2. Hpril im llanton Zürich. -H»

Gr: Du. Sathri. i sett na go stimme! - Sie: Was. Du mit dim Backe? Gsehsch denn nüd. wie's stürmt und schneit duße. es gahd en Mordio-
Proporzlust! WSmmer dänn suscht scho nüd meh mag verlide! Blib Du lieber diheim, Du chönntischt Di nu «a meh v'rchälte!


	...

